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Für viele ist ein „Fleckchen Erde“ zu besitzen die Erfüllung eines großen Traumes.  

Wie steht es denn da um ein „Stück vom Himmel“, wie es Herbert Grönemeyer in seinem gleichnamigen 

Lied besingt?  

 

Ich kann es mir nicht einfach herausbrechen, abschneiden oder gar kaufen, dieses Stück vom Himmel.  

Ich kann aber ein Stück vom Himmel hier auf die Erde holen, indem ich Kranke besuche, Trauernde tröste, 

Hungrigen zu Essen gebe oder Durstigen zu Trinken.   

Dieser Besuch, diese Stärkung - sei sie materiell oder geistig - ist ein Stück vom Himmel  

auf einem ganz bestimmten Fleckchen Erde, nicht nur für die Besuchten und die Gestärkten.  
 

Andreas Maier 


